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per Email an kapazitaeten.gas@bnetza.de 

Stellungnahme zu KARLA- Startpreis der Day-ahead-Auktion BK7-12-201 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die BNetzA erwägt, den derzeitigen Startpreis von 0 Euro bei Day-ahead-Kapazitätsauktionen anzuhe­
ben. Die Fernleitungsnetzbetreiber machen Einnahmeausfälle geltend, die aus deren Sicht durch Erhe­
ben eines Mindestpreises vermieden werden könnten. 

Wir halten dies für nicht sachgerecht, da nur ein Startpreis von 0 Euro den Transportkunden ermög­
licht, die bestehenden, geringen Preisunterschiede zwischen Marktgebieten zu nutzen. Übersteigt der 
Preis für die Transportkapazität diesen Gaspreisunterschied, wird auf das Geschäft verzichtet und es 
kommt zu keiner Kapazitätsbuchung. Ein Mindestpreis wird somit nicht den gewünschten Effekt ha­
.ben, aber in vielen Fällen prohibitiv wirken. 

Die aktuelle Kritik der Fernleitungsnetzbetreiber und Trac-X am Verfahren für Day-ahead-Auktionen 
basiert darüber hinaus auf der Analyse von nur zwei Monaten Betriebszeit. Die Etablierung eines neu­
en Beschaffungsmechanismus braucht aber Zeit, wie auch der verhaltene Start der heute sehr erfolg­
reichen Gasbörse zeigt. Zwei Monate erscheinen aber nicht nur im Vergleich zur Vorlaufzeit- Konsul­
tationen seit 2009 -kurz: Auch sind die analysierten Monate April und Mai nicht repräsentativ für den 
Gashandel im Jahresverlauf. 

Die Entwicklung einer angeregten Nachfrage braucht also zum einen etwas Zeit, zum anderen aber 
auch attraktive Produkte. Solange nur wenige gebündelte Kapazitäten buchbar sind, könnte der Um­
fang der Auktionen weiter hinter den Erwartungen zurück bleiben. 

Wir empfehlen deshalb, ein komplettes Jahr mit allen saisonalen Effekten abzuwarten, bevor eine Än­
derung des Auktionsverfahrens in Betracht gezogen wird. Nach wie vor erachten wir den Startpreis 
von 0 EUR bedeutsam für die Kopplung von Marktgebieten. 
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Mit freundlichen Grüßen 

MVV Energie AG 

i. V. i.A. 

in~ 
(Referentin Energiewirtschaft) 

Dr1!:5r 
(Abteilungsleiter Energiewirtschaft) 
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